
Goldenbaum, Ernst

Landarbeiter, Industriearbeiter, 

Landwirt

Mitglied des Präsidiums 
der Volkskammer der DDR, 
Vorsitzender der DBD

108 Berlin

DBD-Fraktion

Geboren am 15. Dezember 1898 in Parchim als Kind einer Arbeiter­
familie. Verh., drei Kinder. Volksschule. 1913—1917 als Landarbeiter, 
1919—1927 als Industriearbeiter, dann bis 1932 als Redakteur und 
später als Landwirt tätig. 1924—1926 und 1929—1932 Mitgl. des 
Landtages Mecklenburg. 1932—1945 wiederholt inhaftiert, KZ wegen 
antifasch. Tätigkeit. 1945 Bürgermeister von Parchim, dann Geschäfts­
führer der Landeskommission für die Durchführung der demokra­
tischen Bodenreform in Mecklenburg. 1946 Landesvors. der VdgB in 
Mecklenburg und seit 1954 stellv. Vors, des ZV der VdgB. Mitgl. des 
Deutschen Volksrates. Bis 1952 Abg. des Landtages Mecklenburg. 
1948 Mitbegründer und seitdem Vors, der DBD. 1949—1950 Minister 
für Land- und Forstwirtschaft der DDR. Seit 1950 Mitgl. des Präsi­
diums des Nationalrates der Nationalen Front, seit 1952 des Präsidiums 
des Friedensrates der DDR, seit 1955 des Präsidiums der DSF und 
seit 1956 des Präsidiums des Komitees der Antifasch. Widerstands­
kämpfer. Seit 1961 Vizepräsident der Deutsch-Nordischen Gesell­
schaft. Ausgezeichnet mit der Erinnerungsmedaille zum 100. Geburtstag 
von W. I. Lenin und dem Orden des Staatsbanners der KVDR I. Klasse. 
Mitgl. der Prov. VK, seit 1950 Abg. der VK, 1950—1954 Vizepräsident, 
1954—1963 Stellvertreter des Präsidenten, seit 1963 Mitgl. des Präsi­
diums der VK, 1950—1958 Vors, des Ausschusses für Land- und Forst­
wirtschaft, 1958—1963 Stellvertreter des Vors, des Ständigen Aus­
schusses für Allgemeine Angelegenheiten.
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